
 
Bankkonten: Westdeutsche Landesbank Münster (BLZ 400 500 00) 672 527 � Deutsche Bank Münster (BLZ 400 700 80) 0138 842 

Bei Anreise mit dem Pkw empfehlen wir die Nutzung der Parkhäuser des Universitätsklinikums Münster an der  
Albert-Schweitzer-Straße 33 oder an der Waldeyerstraße 30. 

 

 

 

 Universitätsklinikum Münster � 48129 Münster 
 
 
 

Familie Aleksandrova 
nachrichtlich an: 
winniecrab@web.de 
irena_moneva@yahoo.de 
 

 
Der Kaufmännische Direktor 
 
Domagkstraße 5 
48149 Münster 
 
Stabstelle Geschäftsfeldentwicklung/ 
Projektmanagement  
Büro für Internationales Patientenmanagement 
Dr. Barbara Pietz 
 
Durchwahl: (02 51) 83 – 52058                                                       
Fax: (02 51) 83 – 58727                                                       
E-Mail: pietz@ukmuenster.de                                
www.klinikum.uni-muenster.de 
 
Vermittlung: (02 51) 83 – 0 
 
48129 Münster, 02.02.2009 

 
Patientin: Aleksandrova, Gabriela Pavlinova, geb. 08.08.2006, Bulgarien 
 
 
Endrechnung        Rechnungs-Nr. BIPA 65/2008 
 
Für die vom Universitätsklinikum Münster erbrachten Leistungen vom 14.04.2008 bis zum 31.12.2008 für die 
Patientin Aleksandrova, Gabriela Pavlinova, geb. 08.08.2006 wurden die entstandenen Kosten mit der vorab 
erfolgten Vorauszahlung verrechnet. Die Vorrauszahlungen betragen 30.500,- € und die Kosten betragen 
56.435,74 €. Im Ergebnis sind die Kosten minus der Vorauszahlung: 
 

25.935,74 €. 
 

Wir bitten Sie zwecks Ausgleich der aktuellen, offenen Forderungen um Überweisung des obigen Betrags bis 
spätestens zum 28.02.2009 auf unser Konto bei der Westdeutschen Landesbank: 
 

Westdeutsche Landesbank  

BLZ:  400 500 00 

Konto Nr.: 672 527 

IBAN: DE06400500000000672527 

SWIFT-BIC: WELADEDD 

Begünstigter: Universitätsklinikum Münster 

Verwendungszweck: Aleksandrova / BIPA 65/2008 

 
Angaben zu Diagnosen und Befunden entnehmen Sie bitte der Entlassungsmitteilung. 
Vielen Dank für Ihr Vertrauen in die medizinische Maximalversorgung des Universitätsklinikum Münster. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
Dr. Barbara Pietz 


